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Erfolgreiche Spendenaktion für das neue  
Sozialzentrum in Klosterneuburg 

Die stattliche Summe von € 12.000,‐ ist am Spendenkonto des Roten Kreuzes eingelangt – und ein 

toller Grundstein für das neue Sozialzentrum in Klosterneuburg damit gelegt. 

Im Zuge der ersten großen Spendenaktion für das neue Sozialzentrum, die im Rahmen der 40er-Feier von 

Nationalrat Johannes Schmuckenschlager und Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager gestartet wurde, 

konnten € 12.000,- gesammelt werden. „Es ist ein großartiges Ergebnis und eine tolle Summe, die auf dem 

Spendenkonto des Roten Kreuzes eingelangt ist“, bedankten sich Bezirksstellenleiter Thomas Wordie und 

Geschäftsführer Mag. (FH) Christian Gröschl vom RK Klosterneuburg. Auch die beiden Jubilare freuten sich über 

die hohe Spendenbereitschaft der Klosterneuburger. „Mit diesem schönen Ergebnis der Spendensammlung, dank 

der Hilfe von vielen Unterstützern, ist ein wichtiger Schritt für das neue Sozialzentrum in unserer Stadt gesetzt“, 

so die beiden Brüder.  

 

Das Rote Kreuz Klosterneuburg eröffnet ab Anfang Jänner 2019 in Zusammenarbeit mit den Lions 

Klosterneuburg und der Stadtgemeinde einen Sozialladen. Aufbauend darauf ist ein neues Sozialzentrum im 

Industriegebiet geplant, das über die Möglichkeit, günstig einzukaufen, noch hinausgeht. Neben dem Sozialladen 

wird es eine Lösung für Kleidung und andere Sachspenden geben. Auch das Material für Großeinsätze des Roten 

Kreuzes muss dringend richtig gelagert werden. Außerdem wird eine neue Bezirksstelle gebraucht, um langfristig 

die Herausforderungen im Rettungsdienst für die Stadt aufrecht zu erhalten.  

 

Dies alles soll der Halle der Electrovac, die vom Roten Kreuz angemietet werden soll, als neuem Sozialzentrum für 

Klosterneuburg Platz finden. 

   

Geburtstagsfeier lukrierte eine stattliche 

Summe für einen guten Zweck 



 
 

  

Großer Erfolg für die neue Klosterneuburg‐App –  
Gem2Go‐Maskottchen Iris kam auf Besuch 
 

Seit etwas mehr als einem Monat versorgt die App Gem2Go die Klosterneuburger mit Push‐

Nachrichten in Echtzeit Das Echo ist schon jetzt sehr positiv, beim jüngsten Stromausfall hat sich 

die Sinnhaftigkeit dieses modernen Informationskanals bewiesen. 

Die App „Gem2Go“ hält quasi aus dem Handgelenk alle Infos und Kontakte parat. Im Zuge des neuen Designs des 

Internetauftritts www.klosterneuburg.at leistete sich die Stadt dieses zusätzliche, kostenlose Service für die 

Bürger. Die Versorgung mit Neuigkeiten, Veranstaltungen oder Erinnerungen an die Müllabfuhrtermine kommt 

sehr gut an. Ein Stromausfall am 05. Oktober zeigte, dass es gerade als Stadtgemeinde sinnvoll ist, auf appbasierte 

Informationsmöglichkeiten zu setzten, um die Bevölkerung zu erreichen. 

Die technischen Voraussetzungen für die App werden von der Firma Gemdat NÖ zur Verfügung gestellt. 

Gemeinsam mit dem Maskottchen „Iris“ setzten Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager und 

Geschäftsführer Mag. Johannes Broschek nun den offiziellen Startschuss für Gem2Go. 

Vorteile der Gem2Go-App im Überblick 

 Veranstaltungen und Neuigkeiten kommen in Echtzeit auf das Handy 

 Erinnerungsservice für die Müllabfuhrtermine 

 Wichtige (Notruf-)Nummern, Abteilungen und Kontakte zur Stadt, aber auch der 

Buschenschankkalender über das App-Menü griffbereit 

 Der Menü-Button „Anfrage / Kontakt“ bietet die direkteste Möglichkeit, mit dem Rathaus in Kontakt zu 

treten: Anfragen oder Anrufe können gleich mittels Smartphone erfolgen, Foto oder GPS-Daten 

mitgesandt werden – was zum Beispiel bei der Meldung defekter Straßenlampen oder sonstigen 

Gebrechen nützlich ist. 

 

Einfach unter dem Stichwort „Gem2Go“ im App- oder Playstore herunterladen!  

 

 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: 1, 2, Gem2Go: Mag. Johannes Broschek, Geschäftsführer der Firma Gemdat NÖ, und Iris besuchten Bürgermeister Mag. Stefan 
Schmuckenschlager im Rathaus, um den Startschuss für die App zu geben. 
  

Die Stadt setzt voll auf appbasierte 

Informationsmöglichkeiten 



 
 

 

Trinkwasser für die nächsten Generationen: 
Einweihungsfeier für den neuen Hochbehälter Kollersteig 

Der historische Hochbehälter am Kollersteig hat einen modernen Bruder zur Seite gestellt 

bekommen. Dieser besitzt ein Fassungsvermögen von 1.000m3, der Platz auf der Wiese wurde für 

eine Photovoltaikanlage mit 16,5 Kilowatt peak genutzt. Darüber hinaus wurden 2,25 Kilometer 

Leitungen erneuert. Die Wasserversorgung lud gestern zum Eröffnungsfest. 

Der Hochbehälter Kollersteig verteilt seit 1929 verlässlich sein Trinkwasser an die Bevölkerung, viele Leitungen 

stammen noch aus dieser Zeit. Nach 88 Jahren musste nun nachgerüstet werden. Direkt neben dem historischen 

Hochbehälter wurde seit Juli 2017 ein zweiter, doppelt so großer Behälter errichtet. Mit diesem wird das 

Fassungsvermögen von 500 m3 Wasser auf 1.500 m3 ausgebaut, damit ist man für mindestens die nächsten 

sechzig Jahre gerüstet. Vor allem ist damit auch die Versorgung des künftigen neuen Stadtteils im Industriegebiet, 

dem Pionierviertel, gesichert. Die Baukosten von insgesamt rund € 2,5 Mio. werden vom Land NÖ und vom Bund 

gefördert. 

Im Zuge der Arbeiten konnten ein Teil der Transportleitung Weidling und der parallel verlaufenden 

Versorgungsleitung, insgesamt 2,25 Kilometer, sowie die Treppe am Lannersteig erneuert werden. Der 

Hochbehälter hat bereits im Sommer den Betrieb aufgenommen. Nun sind auch die letzten Arbeiten fertiggestellt. 

Eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 16,5 Kilowatt peak sorgt zusätzlich für eine positive 

Umweltbilanz. Damit ist die Wiese rund um die beiden Behälter am Kollersteig in bester Lage gut genutzt.  

 

Daten & Fakten rund um den Bau des zweiten Hochbehälters Kollersteig 

 Bauzeit: Juli 2017 bis Oktober 2018 

 Nutzvolumen 1.000 m3 

 Photovoltaikanlage 16,5 kWp 

 Erneuerung von 2,25 km Transport- und Versorgungsleitungen 

 Erneuerung des Druckentlastungsbauwerks 

 Erneuerung der Treppe Lannersteig 

 Rund 25 Firmen waren am Bau beteiligt 

 Errichtungskosten: Rund € 2,5 Millionen 

   

Hochbehälter für die Wasserversorgung 

modernisiert und erweitert 



 
 

  

Offen gesagt – Herbstrunde 

Im zweiten Halbjahr 2018 stehen Kritzendorf, Maria Gugging, Kierling und Scheiblingstein auf dem 

Programm. 

Offen gesagt bietet Platz für Fragen und Raum für Anliegen. Gemeinsam mit den leitenden Mitarbeitern des 

Rathauses tritt Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager in direkten Dialog mit der Bevölkerung. Themen 

sind das geplante Sozialzentrum des Roten Kreuzes, das Stadtentwicklungskonzept sowie Aktuelle Entwicklungen 

zum Pionierviertel. 

 

Termine 

Kritzendorf: Di., 30.10., Pizzeria Mera, Hauptstraße 129 

Maria Gugging: Mi., 07.11., Pizzeria La Strada, Hauptstraße 65 

Kierling:  Di., 27.11., Freiwillige Feuerwehr Kierling, Hauptstraße 104 !Achtung, geänderter Ort! 

Scheiblingstein Do., 29.11., Landgasthaus Scheiblingstein, Tullner Straße 5 

 

Beginn jeweils 19.00 Uhr. 

 

 
Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg/Zibuschka 
Bildtext: Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager tritt in Dialog mit den Bürgern. 
  

Bürgerdialog mit Stadtchef und 

Verwaltungsspitze 



 
 

  

Ciao Amici – mit dem italienischen Markt kehren  
alte Freunde und frische Köstlichkeiten wieder 

 

Der Spezialitätenmarkt ist von 24. bis 27. Oktoberwieder wieder auf dem Rathausplatz zu Gast. Die 

Marktfahrer, die zum wiederholten Male ihre Produkte feilbieten und auch Gesangskünste zum 

Besten geben, können inzwischen getrost als Freunde bezeichnet werden.  

Dolce Vita, italienisches Flair, kulinarische Köstlichkeiten und typische Produkte aus den Regionen – das zeichnet 

den „Mercato Italiano“ aus. Italienische Händler und Erzeuger haben ihre Spezialitäten aus Umbrien, Kalabrien, 

Sizilien, Sardinien, Apulien, Toskana, Lombardei und Südtirol im Gepäck.  

 

Prosciutto Crudo und diverse Speck-, Salami- und Käsesorten, Pasta, Öle und Gewürze, aber auch süßes und 

salziges Gebäck wird von Mittwoch bis Samstag angeboten. Italienische Musik macht das Erlebnis für alle Sinne 

perfekt. 

 

Mercato Italiano, 24. bis 27. Oktober, jeweils von 09.00 bis 21.00 Uhr 

Rathausplatz Klosterneuburg 

 

 
Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg 
Bildtext: Köstlichkeiten aus dem Nachbarland begeistern im Oktober. 
Mehr Fotos auf www.flickr.com/stadtgemeindeklosterneuburg  
  

Italienischer Markt  

auf dem Rathausplatz 



 
 

  

Sperre der Beindelgasse aufgrund von 
Asphaltierungsarbeiten 

 

Die Beindelgasse ist nur am Montag, 22. Oktober, von 08.00 bis 18.00 Uhr gesperrt, Grund sind 

Asphaltierungsarbeiten. 

Baustelleninformation 


